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Essenszeiten

Frühstück
7.30 ‐ 9.30 Uhr

Lunchpaketeabholung bis 
10.00 Uhr

Wasserausgabe
 9.00 ‐ 10.00 Uhr
17.00 ‐ 17.30 Uhr
19.30 ‐ 20.00 Uhr

17.30 ‐ 19.30 Uhr 
Abendessen

Speiseplan:

Frühstück:
Brötchen, Wurst, Käse, 

Marmelade, Honig, Nutella, 
Kakao, Tee. Kaffee

Mittagessen: Lunchpaket

Abendessen:
Hähnchen‐Döner Kebab mit 
Pita‐Brötchen, Rohkostsalat 

und Zaziki
vegan:

Gemüse‐Quinoa‐Pfanne, 
Falafelbällchen und 

Gemüsedip aus Möhren und 
Kürbis

WETTER Donnerstag 
24.07.2025

In Lünen kommt es 
tagsüber zu einem Mix 
aus Sonne und Wolken 
bei Werten von 15 bis 

zu 25°C. 
Mit Böen zwischen 19 

und 24 km/h ist zu 
rechnen. 

THW‐Jugend Halver im 
Signal Iduna Park

Die THW‐Jugend Halver hat den Signal Iduna Park in 
Dortmund besucht. Vom Probesitzen auf der Trainerbank, 
über die VIP Loungen, die Umkleide und den Pressebereich 
ging es bis hinauf zur Südtribüne. Hier wurden bei dem 
gigantischen An‐ und Ausblick nicht nur schwarz‐gelbe 
Herzen zum pochen gebracht.

Erdmännchen, Pinguin und Co.
Zoom Erlebniswelt

Die Jugendgruppen aus 
Remscheid und Moers waren 
gemeinsam in 
der Zoom Erlebniswelt in 
Gelsenkirchen. 
8 Jugendliche aus Moers und 
9 Jugendliche aus Remscheid 
waren dabei. Auch die THW‐
Jugend Siegen hat sich 
Zoom‐Erlebniswelt 
angesehen. 

Arbeitskreis 1 ‐ Sicherheit und Lageführung
Der Arbeitskreis 1 beschäftigt sich hauptsächlich mit dem Thema 
Sicherheit und versucht den Überblick zu behalten. Sie führen eine 
Lagekarte und überblicken, wer gerade auf dem Gelände ist oder einen 
Ausflug macht. Auch die An‐ und Abreise fallen in ihren Bereich. Wer 
flasch parkt, bekommt von ihnen sanft einen neuen Parkplatz zugewiesen 
und wer nicht zum Spüldienst erscheint, hat am nächsten Abend gleich 
noch mal die Chance zum Spülen gewonnen. Danke, dass ihr so gut auf 
uns aufpasst!
P.S. Bestimmte Tanzqualitäten haben sie auch :‐)

RUD ‐ Realistische Unfalldarstellung
Jede Menge Blut floss beim Workshop "Realistische 
Unfalldarstellung" im Landesjugendlager. 
Jugendliche aus Iserlohn, Paderborn, Simmerath, 
Unna/Schwerte und Halle lernten bei diesem 
Workshop, wie man realitische Verletzungen 
schminken kann. Schnittverletzungen 
Kopfplatzwunden oder Splitter im Arm wurden 
geübt. Diese Verletzungen werden bei Übungen für 
die realistische Darstellung von Verletzungen 
genutzt. 

Besuch in der Glashütte
Einige Jugendgruppen hatten 
am Mittwoch die Möglichkeit 
die Glashütte in Lünen zu 
besuchen. Hier konnten sie 
zusehen, wie aus 
unterschiedlichen Rohstoffen 
Glas hergestellt wird. 
Produziert werden hier z.B. 
Gläser für Gurken und andere 
Produkte der 
Lebensmittelindustrie.

Paracord ‐ Workshop
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Programmhinweise

Tagsüber
Workshops

+
 Besichtigungen

Remondis

20.00 Uhr
Jugendbetreuer‐

besprechung 
Jugendparlament

20.30 Uhr
Kinoabend im Kinosaal

22.30 Uhr
Tagesshow im Kinosaal

23.00 Uhr
Nachtruhe
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 Die digitale Version findet ihr unter
 www.thw‐jugend.nrw

Weisheit des Tages:
Ist dein Schild nicht mehr 
vorhanden, 
kam also quasi einfach so 
abhanden
und die Jugendgruppe 
gegenüber kichert, 
war dein Schild wohl 
schlecht gesichert.

Link zur
 Tagesshow

Hier könnt ihr täglich die 
neue Ausgabe der 

Tagesshow schauen.

THW‐Jugend Lengerich zu
Besuch am Flughafen Dortmund

Ein spannender und lehrreicher Ausflug führte die THW‐
Jugend Lengerich am Dienstag zum Flughafen Dortmund. 
Im Rahmen einer exclusiven Führung erhielten die 
Jugendlichen einen faszinierenden Einblick hinter die 
Kulissen des internationalen Flughafens. Begleitet von 
ihren Betreuern erkundeten die Jugendlichen unter 
anderem die Sicherheitskontrollen, das Gepäcksystem 
sowie das Rollfeld. Besonders beeindruckt zeigten sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer von der 
Flughafenfeuerwehr und den gewaltigen Löschfahrzeugen, 
die im Ernstfall in sekundenschnelle einsatzbereit sind. 

Chill and Action im 
Jugendcafé

Ein Ort zum 
chillen, zocken 
und sportlich 
aktiv sein. Das 
neue 
Jugendcafé in 
Lünen ist 
eröffnet und es 
hat einiges zu 
bieten! Ob Basketball, Dart oder Xbox ‐ hier ist 
für jeden was dabei. Auch die THW‐Jugend aus 
den Ortsverbänden Wetter und Hattingen waren 
vor Ort und hatten eine richtig tolle Zeit. 
Gemeinsam wurde gezockt,  gelacht und Körbe 
geworfen. Das Café bietet die perfekte 
Gelegenheit sich besser kennenzulernen, neue 
Freundschaften mit anderen Jugendhelfern zu 
schließen und einfach mal abzuschalten. Die 
Rückmeldungen von den Junghelfern waren 
durchweg positiv. "Es war mega! Besonders beim 
Dart haben wir richtig Spaß gehabt", haben 
Lukas und Faris mir erzählt. Ein gelungener Tag 
der gezeigt hat: das Jugendcafé ist nicht nur ein 
Ort zum spielen, sondern ein Treffpunkt für 
Teamgeist, Gemeinschaft und guter Laune.
Max Brandt, Jugendhelfer OV WetterKriminalfall im Camp

Toto und Harry ermitteln in einem merkwürdigen 
Kriminalfall im Camp. Irgendwelche Schilder sind 
verschwunden, geheimnisvolle Briefe sind aufgetaucht und 
Polente und die KTU ermitteln. Gerüchte machen die 
Runde. Wie ist der OV Gladbek Dorsten in den Fall 
verwickelt? Eine 
Sonderkommission 
"Mimmimi" wurde 
eingerichtet! Bitte 
verfolgen Sie 
weiter die 
Nachrichten in der 
Tagesshow und in 
der Lagerzeitung.

69 Jahre – und immer noch

 voll dabei: Jürgen Redder

Manche Menschen gehören beim 
Landesjugendlager der THW‐Jugend NRW 
einfach dazu und Jürgen Redder ist einer von 
ihnen. Heute wird er 69 Jahre alt. Und was 
macht er? Chillen? Urlaub? Fehlanzeige! 
Natürlich ist er wieder mit am Start – wie 
selbstverständlich.
Schon 1977 hat Jürgen in Detmold eine THW‐
Jugendgruppe aufgebaut. Da gab's noch nicht 
mal Handys. Später war er viele Jahre im 
Landesjugendvorstand aktiv und hat die THW‐
Jugend NRW entscheidend mitgestaltet: 
Jugendfahrzeuge, Großveranstaltungen, starke 
Zusammenarbeit mit dem THW – überall war 
Jürgen mittendrin.
Was ihn besonders macht? Er ist keiner, der viel 
Aufhebens um sich macht. Lieber zuhören, 
beraten, mitdenken und das ganz ohne große 
Bühne. Viele aus der THW‐Jugend NRW 
verdanken ihm nicht nur gute Tipps, sondern 
auch echte Unterstützung auf ihrem Weg. Auch 
wenn er heute keine offiziellen Ämter mehr 
innehat: Wenn Hilfe gebraucht wird, ist Jürgen 
da.
Lieber Jürgen – wir finden’s großartig, dass du 
auch mit 69 noch für „deine“ Jugend da bist. 
Und heute sagen wir laut und herzlich: Happy 
Birthday und danke für alles!


